
Swiss Computer Science
Challenges Award

Bewerbung:
Einzureichen ist die Beschreibung (max. 2500 Worte) eines Infor-
matikproblems, das folgende drei Kriterien erfüllt: 

•	� Es handelt sich um ein erkennbar schwieriges, vielleicht auch 
noch unerkanntes Fachproblem in der Informatik, zu dem es 
bisher keine oder nur unbefriedigende Lösungen gibt.

•	� Die Lösung verspricht einen hohen wissenschaftlichen Erkennt-
nisgewinn und/oder einen hohen gesellschaftlichen Nutzen.

•	� Die Problemstellung und/oder der potenzielle Nutzen einer 
Lºsung sind sehr gut ºׅentlich kommunizierbar.

Der eingereichte Text muss klar zum Ausdruck bringen,
1)	worin das Problem besteht,
2)	warum es die oben genannten Kriterien erfüllt,
3)	wer an diesem Problem international arbeitet,  
4)	�in welcher Beziehung die einreichenden Personen zu diesem 

Themengebiet stehen,
5)	�welche Aktivitäten sie vorschlagen, die innerhalb von 2-3 

Jahren zu einer Lösung des Problems oder zu relevanten Fort-
schritten führen könnten (Lösungsidee).

Die Beschreibung ist in Englisch oder in einer Schweizer  
Landessprache zusammen mit einem kurzen Lebenslauf in elek-
tronischer Form (bevorzugt in PDF-Format) einzureichen an die 
E-Mail-Adresse: award@empa.ch

Teilnahme:
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die am Fortschritt der 
Informatik interessiert sind und die Schweizer Staatsbürgerschaft 
besitzen oder in der Schweiz wohnen. Sie sind typischerweise in 
ºׅentlichen Bildungs- und Forschungseinrichtungen oder inno-
vativen Privatunternehmen tätig. Speziell sollen Doktorierende und 
Studierende der Informatik angesprochen werden. Auch Gruppen 
solcher Personen können teilnehmen.

Jury:
Prof. Abraham Bernstein, Universität Zürich; Prof. Hervé Bourlard. 
IDIAP, Martigny; Prof. Dominik Gruntz, Fachhochschule Nord-
westschweiz; Dr. Mélanie Hilario, Université de Geneve; Prof. 
Lorenz Hilty, Empa, St.Gallen; Dr. Matthias Kaiserswerth, IBM 
Forschungslabor Rüschlikon; Prof. Jürg Kohlas, Universität Frei-
burg; Prof. Friedemann Mattern, ETH Zürich; Dr. Stephan Murer, 
Credit Suisse, Zürich; Prof. em. Jürg Nievergelt, ETH Zürich; Prof. 
Laura Pozzi, USI, Lugano; Prof. Maia Wentland Forte, Université 
de Lausanne; Prof. em. Niklaus Wirth, ETH Zürich; Prof. em. Carl  
August Zehnder, ETH Zürich; Prof. Willy Zwaenepoel, EPF Lausanne

Einsendeschluss: 15.08.2008

Kontakt:
Prof. Dr. Lorenz Hilty, Empa, Abteilung Technologie und  
Gesellschaft, Lerchenfeldstr. 5, 9014 St.Gallen, Tel. 071 274 73 45, 
E-Mail: lorenz.hilty@empa.ch

Weitere Informationen: www.informatica08.ch/challenges 

Die nªchsten grossen Herausforderungen in der Informatik | Les futurs grands d®׆s dans 
lõinformatique | Le grandi s׆de future in informatica | The next grand challenges in computer science

Sie arbeiten in der Forschung und Entwick-
lung auf dem Gebiet der Informatik und 
kennen die grossen Herausforderungen 
Ihres Faches. Vielleicht studieren Sie Infor-
matik und haben brillante Forschungsideen.
 
Wo liegen die zukünftigen grossen Heraus-
forderungen in der Informatik? Können Sie 
ein dringendes Problem identi׆zieren, das 
Informatiker lösen müssten, damit jenseits 
von Miniaturisierung und Beschleunigung 
qualitative Durchbrüche möglich werden?

Bewerben Sie sich um den Swiss Computer 
Science Challenges Award, der im Schweizer 
Informatikjahr 2008 für die Formulierung 
grosser Herausforderungen für die Informatik 
vergeben wird.

Die Hasler Stiftung verleiht den Swiss  
Computer Science Challenges Award in 
Zusammenarbeit mit dem Verein «Jahr der 
Informatik 2008» und der Empa für  
zukunftsweisende Forschungsideen in der 
Informatik. Das Preisgeld von insgesamt  
Fr. 30 000.- wird auf maximal drei  
Preisträger aufgeteilt. Die Preise werden 
nicht für die eigentliche Forschungsarbeit, 
sondern f¿r die De׆nition der Problemstellung 
und erste Lösungsideen vergeben.  
Bei exzellenten Vorschlägen wird die Hasler 
Stiftung in Betracht ziehen, eine Anschub-
-nanzierung f¿r entsprechende Forschungs׆
projekte auszuschreiben. Unter den Ein-
sendern, die keinen Hauptpreis gewinnen, 
werden 10 Apple iPhones verlost.


